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P120193 Verein JuFa, Helene Burckhardt-Haus, Schaffung eines 
Entlastungswohnplatzes 
 

 
 
 

 
://: 1. Der Verein JuFa bietet am Standort Helene Burckhardt-Haus ab 

1. Januar 2012 zusätzlich zum permanenten stationären Wohn-
angebot einen temporären Entlastungswohnplatz mit einer maxi-
malen jährlichen Leistung von sechs Belegungsmonaten an.  

2. Per 1. Januar 2012 beträgt der anrechenbare Nettoaufwand pro 
Monat für die Leistung "Betreutes Wohnen mit Tagesgestaltung" 
CHF 10’749. 

3. Der entsprechend angepasste Anhang zur Leistungsvereinbarung 
zwischen dem Kanton Basel-Stadt und dem Verein JuFa betref-
fend die Betreuung von erwachsenen Menschen mit einer Behin-
derung für die Jahre 2010 bis 2013 wird per 1. Januar 2012 ge-
nehmigt. 

 

   

Begründung 

Um das stationäre Angebot der Behindertenhilfe entlasten zu können, 
wurde in der Bedarfsplanung 2011-2013 des Regierungsrates die 
Schaffung von Entlastungsplätzen vorgesehen. Im Rahmen der dafür 
eingestellten kantonalen Mittel wird der JuFa per 1. Januar 2012 ein 
Entlastungswohnplatz im Helene Burckhardt-Haus (Wohnheim für er-
wachsene Behinderte) zugesprochen. Der dafür verrechenbare maxi-
male Nettoaufwand pro Jahr beträgt CHF 64'797. 

 

                                                                                           


